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meistens roh gearbeitete, oft zerbrochene Steinwerkzeuge und Scher
ben von Thongeschirr, von welchen Verf. eine grosse Menge für das 
Siebenb. Museum einsammelte. Die Fundorte derselben sind: Szamos-
Ujvar, Ördöngös-Füzes, Bonez-Nyires, Kis-Szek, Sz.-Ujvar-Nemeti, 
Nagy-Iklod, Szek, Czege, Magy.-Palatka, Katona, Meleg-Földvar, Mezö-
Sämsond, endlich noch der flache Rücken des Berges „Babgyi" bei 
Alparet, südwestlich von Dees gelegen. 

VERZEICHNISS DER BEI KLAIISENBURG VORKOMMENDEN 

GEWÖHNLICHEREN LEP1DOPTEREN-ARTEN. 

Aus der Saramluno des röm. kath. Obergymnasiums mitgetiieilt. 

Von Dr. Alois Pack in (/er, Gymn. Prof. v. Priratdorent-

(Siehe S. 159. d. mig. Textes.) 




